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Ämkblall zur Laibacher Zeitung Nr. 23.
Samstag, den 28. Sänner 1882.

M l - 2) Grkennwi, Nr. 754,
I m Namen Seiner Majestät dcs Kaisers

hat das l. l. Landcsgericht als Prcssgericht in
Laibach auf Antraa dcr k. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nr. 12 der in Laibach
in slovcnischcr Sprache erscheinenden politischen
Zeitschrift „81ovonM Naroä" vom 16. Jänner
1882 auf der ersten Seite erste bis dritte
Spalte und zweiten Seite in dcr ersten Spalte
abstedruckten Artilcls unter dcr Aufschrift: „V
I^udhimi 16, ^aimar^a", deginncnd mit: „?oro-
öaii 3M0 uiu" und endend mit: „naposioci
d l^oslavl^ l " , dann der auf der zweiten Seite,
zweiten und dritten Spalte nnd dritten Seite
in der ersten Spalte unter der Ausschrift: „I?
DlluajH 13. ^lmuu,rjli (VsLtnneokovu, pr^vda,
prod äuu^sliiml ^orotniki) abgedruckten Corrc»
spondcnz, beginnend mit: „Vöeru,^ priöolH"
und endend mit: „x^uaovina v Llovonein?",
begründe den Thatbestand dcs Vergehens gegen
die ösientlichc Ruhe und Ordnung nach § 300
St. G.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 der St. P. O. die von dcr l. k. Staats-
anwaltschaft in Laibach verfugte Beschlagnahme
dcr Nummer 12 der Zeitschrift „giovouglii, M -
roä" vom 16. Jänner 1882 bestätiget und gcmäh
der 8§ 36 nnd 37 dcs Pressgcsetzcs vom 17ten
Dezember 1862, Nr. 6 N. G. Vl. vom Jahre 1863,
die Wcitcrverbrcitung dcr gedachten Nummer vcr-
boten, auf Vernichtung dcr mit Beschlag belegten
Exemplare derselben und auf Zerstörung dcs
Satzes des beanständeten Artikels und der be-
anständeten Correspondcnz erkannt.

Laibach am 21. Jänner 1882.

(440-2) Diurnift. Nr. 371.

Vei dem l. t. Landcsgerichte in Laibach
wird ein Diurnist aufgenommen.

Gesuche um diese Stelle sind mit den Nach-
weisen über Befähigung, bisherige Dienstleistung
und Verwendung

b innen v ie rzehn Tagen

bei dem l. l . Landesgerichts«Präsidium zu über-
reichen.

Laibach am 25. Jänner 1«82.

(434 8) Euneurgauzsckreibuny. Nr 129.
I m Status der politischen Verwaltung für

strain gelangt eine provisorische Vezirtscom»
missärs^Stelle, eventuell auch eine Ncgicrungs-
concipistcn-Stellc, zur Besetzung,

Bewerber um diese Stellen haben ihre
vorschriftsmäßig, insbesondere auch mit dem
Nachweise dcr vollkommenen Kenntnis beider
Landessprachen belegten besuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis zum

12. F e b r u a r 1882
Hieramts einzubringen.

üaibach, am 16 Jänner 1882.
Vom k. l . llandespriisidium.

(312—3) Diener»ftelte. Nr. 197.
Vei dem l. l. Bezirksgerichte Sittich ist

eine DicnerÖstclle mit dem' Gehalte jährlicher
250 fl. und der 25proc Actiuitätszulage, dann
niit dem Rechte dcr Vorrüclmig in dcn höheren
Gehalt jährlicher 300 fl, und mit dem Bezüge
dcr AintZtleiduna. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
der Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprachc und der Befähigung zur Verfassung
gerichtlicher Relationen im vorschriftsmäßigen
Wcge

bis zum 20, F e b r u a r 1882
Hieramts einzubringen.

Militärbewcrbcr werden auf das Gesetz
vom 1!». April 1872, N. Gb. Nr. 60, und die
Ministcrialvcrordnung vom 12. Jul i 1872,
R. Gb, Nr. 98, gewiesen.

Nudolsswert am 16. Jänner 1882.
K. k. Kreisgcrichts-Präsidium.

(444^2) Aekrerstellen. Nr. 57.
An der zweillassigcn Volksschule in M o -

räutsch ist die zweite Lehrstelle und an dcr ein»
tlassigcn Volksschule in T a l loch die Lehrstelle
mit einem Gehalte von je 400 fl. jährlich nebst
freier Wohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig belegten Gesuche längstens

b i s 10, F e b r u a r 1862
hicramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Stein, am 23. Jänner
1882.

Dcr Vorsitzende: K l a n t i c m. z>.

(351—3) Kebammenstelle. Nr. 276.
Die Bczirts-Hcbanlmcnslcllc in Hciligcn-

krenz bei Ncnmarltl mit einer jährlichen Rc«
muüc-ration von 50 fl aus der Vczirlslassc ist
in Erledigung gekommen.

Gesuche um diese Stelle sind

b i n n e n drei Wochen,

vom Tage der ersten üinschaltung, gehörig in«
struiert, Hieramts zn überreichen.

Krainbura am 17. Jänner 1882.
K. l . Bczirköhuuptmannfchaft.

(381—3) KmulmuHuny. Nr. 498
Vom k. t, Bezirksgerichte Gotlschce werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeiude Kummcrdorf

gemäß § 15 dcs L, G, vom 25i. März 1874,
Nr. 12, die Localcrhcbungen auf den

6. F e b r u a r 1832

und die folgenden Tage, jedesmal vormittags
8 Uhr, Hiergerichts mit dcin Beifügen an^cord«
net, dass bci dcnfclbcn alle Personen, wrlche
an der Ermittlung dcr BcMuerhällnissc ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen nnd alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen tönnrn,

K. l. Bezirksgericht Gottschcc, am 18tcn
Jänner 1382.

(438-1) Kunämackunss. Nr. 632.
Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wer»

den zu!« Behufe dcr

Anlegung eiues neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinden Schwarzcnverg

und Selo
die Localerhcbungcn auf den

6, Februar 1882 ,

um 8 Uhr vormittags, hicrgcrichts angeordnet
und hiczu alle Personen, welche an dcr Ermitt»
lung dcr Bl'sitzvcrhältuissc ein rcchlliches Inter-
esse hnbcn, znr Aufklärung und Wahrung
ihrer Ncchte eingeladen,

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am Lösten
Jänner 1882.

(413—2) Kunämackun». Nr. 521,
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte W

wird bekannt gemacht, dass, falls acgcn b̂
Nichtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches fiil

die Catastralgcmcindc Suoschet

verfassten, hieramts zur Einsicht erliegenden
Bcsitzbogcn Einwendungen erhoben werden soll' ^
teo, am

6. F e b r u a r 1882

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden. '
Zugleich wird dcn Interessenten bclaiiw

gegeben, dass die Ueberlragnng von nach H 1!s
dcs allgcmrincn Grundbnchsgcsetzcs anwrtisicl«
baren Privatfordcrungen in dic neuen Gnmd<
bnchseinlagcn nnterblribrn kann, wrnn dcr Vel'
pflichtete noch vor dcr Verfassung jener Grund'
buchseinlagcn, in Ansehung dcrcn ein solch^
Vcgchren gestellt werden kann, nicht vor Adln»!
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Edicles
stattfindcil wird.

K, k. Bezirksgericht Egg, am 24, Jänner I M ' ^

s442—2) Ziunämncsluny. Nr. Ul)9 :
Vom l. l. städt.» dclcg. Nezirlsgcricktc

üaibach wird bekannt gcgcbcn, dass znm M'
Hufe der

Alllcssung eines neue« Grundbuches fÜl
die Catastralgcmciudcn 8vica. Dubrova,

Podsmrck und Waitsch

i „ Gcmnßhcit dcs § 15 dcö Landcsgcsctzcs voi«
25, März 1874. Nr. 12 L. G. V l , die Local-
crhcbungcn auf dcn

2!i. Iänncr l. I,

und, wcnn nothlucndig, mif die folgenden Tage,
jedesmal nm 9 Uhr vormittags, in dcr Amts'
tanzlci mit dem Beifügen angeordnet werden,
dass bei denselben alle Personen, wrlchc a» bel
Ermittlung dcr Vcsitzvcrhällnisse ein rechtliche»
Interesse habcn, crschcinen nnd alles znr M>-
tlärung so»uic znr Wahrung ihrer Rechte ^ ^
eignele vorbringen lünncn. .

K. k. slädt,.dclcg. Bezirksgericht Üaib«^
am 17. Jänner 188'<i.

U n z e i g e b l a t t.
(1ß4—3) Ni, 16.

Einleitung
zur Amortisterullg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn

Otto Bruhns, Oberinspector der

Nordwestbahn, das Amortisations»^-

fahren rücksichtlich der in Verlust

gerathenen Theilschuldverschreibung

Nr. 61,590 des Lotto Anlehens der

Stadt Laibach im Nominalbeträge

per 20 f l . eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche

auf obiqes Los einen Anspruch zu

haben vermeinen, zu dem Ende hie-

mit erinnert, denselben so gewiss

b i n n e n e inem J a h r , sechs

Wochen und d r e i T a g e n

vom Tage der Einschaltung dieses

Edictes Hiergerichts anzumelden und

darzuthun, als sonst auf weiteres

Anlangen das obige Lolterie-Anlehens-

Los amortisiert und rcchtsunwirlsam

erklärt wird.

Laibach am 3. Jänner 1882.

(346—2) Nr. 9284.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, dass

über das Gesuch des Herrn Ottomar

Vamberg äs praos. 16. Dezember

1881, Z. 9284, um Löschung des

auf der Hüusrealitä't Conjcr.-Nr. 13

in der Bahnhosgasse seit 26. Ma i

1848 für die August von Födrans-

perg'schen Minorennen peto. 453 f l .

30 kr. s. A. pränotierten Pfand-

rechtes der hiesige Advocat Herr Dr .

Franz Munda als Curator aä aotum

für die obbenannten unbekannten

Gläubiger und rücksichtlich für ihre

gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolger

bestellt wurde.

Laibach am 3 1 . Dezember 1881.

(278—3) Nr. 133 . '

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen

Anna und Josef Bozzini hiemit er-

innert :

Es habe Herr Dr . Franz Sup-

pantschitsch, Advocat in Laibach, gegen

erstere die Klage äs pra,68. 8. Jän-

ner 1882, Z. 132, und gegen letz-

teren die Klage äö 1M68. 8. Jänner

1882, Z. 133, auf Anerkennung

einer Aollmachtsausstellung eingebracht,

und sei denselben Herrn Dr . Anton

Pfefferer, Advocat in Laibach, als

Curator ad aowui aufgestellt und

seien ihm die abschriftlich belegten

Originalien obiger Klagen um die

b i n n e n n e u n z i g T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget

worden.

Laibach am 10. Jänner 1882.

^ 2 9 3 — 2 ) Nr. 39.

Erinnerung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach werden die unbekann-

ten Rechtsnachfolger des verstorbenen

Anton Laurit, Handelsmannes in

Neudorf bei Rakek, hiemit erinnert:

Es haben gegen den V^rlass des

Anton Laurit, rücksichtlich gegen dessen

unbekannte Erben die Handelsfirma

I . G. Winkler in Laibach (durch

Dr. Pfefftrer) die Klage äs pra63.

3. Jänner 1882, Z . ' 3 8 , wegen

Zahlung eines Eisenwaren - Kauf-

schillings-Saldos per 280 fl. 75 kr.

f. A. und die krainische Industrie-

gesellschast in Laibach (dilrch Dr. Pfef-

ferer) die Klage (I0 praes. 3. Jänner

1882, Z. 39, wegen Zahlung eines

Mehlkaufschillings-Saldos pr. 227 ft.

1 kr. s. A. eingebracht, worüber dem

Verlasse des Anton Lauriö, rücksichtlich

dessen Rechtsnachfolgern Herr Dr .

v. Schrey, Advocat in Laibach, als

Curator kä «.etum aufgestellt und ihm

die Originalien obiger Klagen, über

welche zur summarischen Verhandlung

die Tagsatzung auf den

13 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-

richte angeordnet wurde, zugefertiget

worden sind.

Hievon werden die unbekannten

Rechtsnachfolger des Anton Lauric

mit der Aufforderung verständiget,

dass sie entweder einen andern Ncchts-

freund zu bestellen oder dem aufge<

stellten Curator die allfälligen Be-

helfe an die Hand zu geben haben,

widrigens diese Rechtssachen nur mit

dem aufgestellten Curator verhandelt

und darüber, was Rechtens ist, er-

kannt werden würde.

Laibach am 7. Jänner 1882. !

(2 ,8 -2 ) Nr. 6789.

Ofec. Rcalitätenverkauf..
Die im Grundbnche der Henschasl

Scisenbera 8ud Uib.-Nr. 700, Neclf'
Nr. 780 vorlommexde. auf Josef Ärnha ,
aus Noschcmz Nr. I vergswälirle, qciW'
lich auf 70A fl. bcwerttle Ncalilcit wild !
iibcr Ansuchen der f. t. FmanMocxrütur,
zur Giübringimg dcr Forderung aus dc«'
Zahlunasbrfchle vom 14. I ,mi ltt?li.
Z. 4041, per 52 fl. 56 kr. 0. W. samN't
Anhang, am

1 7. F e b r u a r imd
17. M ä r z 1 8 8 2

um oder über dem SchätzimaMerl li»b
am 2 1 . A p r i l 1 8 8 2

auch unter demselben iu dcr Gerichts
tänzle!, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden ssegeil Erlag ^
lOproc. Vadiums fnlgebotm werden.

K. t. Bezirtsaericht Tschernembl, «'"
28. Dezember 1881.

(214—2) Nr?6637.

Bekanntmachung.
Dem Johann Kurre vou SailschlvcrÄ

Nr. 2, undelannte», Aufenthaltes, rils'
sichtlich drssen unbclalmlen Ncchlönachf^
li-rn wurde über die Klage do M ^ -
!4. Dezember 1881. Z. «037, des M
Kurre, nun in Svibnil >)ir. ! j . als ^ ^
tar nach Johann Suho«pcc (durch ^
v. Wurzbach) wegen Änellennung ^
Eigenthums dcr sich auf 569 fl. 13 ' / , . ^
belaufenden Hälfte inugedachleu Verla!
fordcrungen Herr Pcler Pe,sc von TM<t
nembl als Curalor iui acwm beste"
und diesen» der Klaaobcscheit', womit zu

^ ordentlichen mündlichen Verfahren
Tagsatzung auf den

2 5. ffebruar l 8 8 2 , . ,
vormittags 9 Uhr, hicrgenchtS angcol"
net wurde, zugestellt. ^

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, a
! 15, Dezember 1881.
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Laibacher Zeitung Nr. 23 ^"»

(213—3) Nr. 6638.

Vekmnltmachlmg.
Dem Johann Knrre von Saitschwerch

^ir. 2, unbekannten Aufenthaltes, rück-
Vchlllch dcffcu uxbelanuten Ntchlsnach.
lulßern winde über die Klane äe prao».
14. Dezember 1861. Z. 6638. der Anna
«uhurepec von Saitjchwerch Nr. 2 (durch
^r . v. Wurzbach) wegen Anerkennung
oeö vollständi.jcn Eigenlhnius Herr Petcr
p"öe von Tjchernembl als Cmator lld
ucwm blslcllt und diesem dcr Klagö«
vchhnd, womit zmu ordentlichen mü„d'
llcheu Verfahren die Tagsahung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags k Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
ld. Dezember 1881.

^ 0 ^ " N^309?

Neuerliche
ewltiver Feilbietungen.
, ^om t. t. Bchrlsgcrichte Orotzlaschiz

""d hlcnnt belannt gemacht:
u, 66 seien über Ansuchen des Anton
"'«"car von ssuej Nr. 1 die mit dem
"csgmchllichcn Bescheide vom 27. Ol lo.
, " ^ ^ . Z. ?ü23. auf den 12. De»
iMber 1881, 12. Jänner und 13. Fe-

uar 18^2 angeordneten, suhin aber in»
^ e dicögerichtlichcn Gescheides vom
'-Dezember 1881. Z. 8671. Werten

^ . ,^ilbielungen cer dem Josef Gra-
^ a r von Knej Nr. 4 gehörigen, im
^ "ndbuchc der Catastralgemeiudc Osol-
j ! , ^ ^ i n l . . N r . 132 vorkommenden.
1« ^ . lschiitzm,g5prolololle äo i)i^08.

a ^ . ' . ^ ' Dezember 1881. Z. 8671.
mch ,ch auf ^ ft. ^werlelm Neali'

' " "euerllch auf den

^ 3 . F e b r u a r ,
" - M ä r z und'

^mittags i ? n ^ ^ ? ^ ' .
^"hanae a».. . ^ ' " ^ dem vor.geu

K ^ ^ ° " ' l e t worden.

^ I'iim.er N " ^ ^ ^'^laschiz, am

Erinnerung
"N Stefan I »1 anc . Helena I v a n c
und deren »»bekannte Rrchtsnachfola.tr.

. Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-
!̂ch>z wird dem Stefan Ivanc, der He
"'» Ivanc und deren unbekannten Rechts»

"Molgern hiemit erinnert:
Es l,abe wider sie bei diesem Oe-

"cyle Franz Ioanc von Orußlaschiz Num-
lÜn^^' ^^ ^ M 6o i)l.'^8. 5. Iäoner
l l ! ' ^ ' ^ ' l " ^ ' ^ " jähr t - und Er.
"»chcmrllärung des ans seiner im Grund,
°"che der Catastlalgemc.ude Großlaschiz
°uu (öüllage i)7 aus Grund der Sicher-
ilMuugsulkunde zugunsten deS Slefan
^uanc ob des Uebensunwhalles und zu-
Uunsten der Helena Ivauc ob des «cb^ns.
' '""Halles, eventuell ob 100 fi. hasten-
°'tt Pfandrechtes hiergcrichtö angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

27. Februar 1 8 8 2 .
vornnltags 9 Uhr, angeordnet wor-

d i e s e m " l ^ - 3 " l " ' " > " ^ ° " der Geklagten
^ »" Ger.chle unbekannt und dickten
« e c h t aus den l. t. A landen ab»^s<nd
stnd su hat man zu lh.er Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
-"ialhias Hoöeoar von Großlaschiz als
Kurator aä llcwm bestellt.

Die Geklagten werden hkvon zu dem
r e ^ ""sländiget. damit sie allenfalls zur

ch en Zeit selbst erscheinen oder ich
neu andern Sachwalter bestellen uud

>em Mnchte namhaft machen, überhaupt
' ' ordnungsmäßigen Wege einschreiten
'w dle zu ihrer Vertheidigung crfordcr-

d? ' sch r i t t e einleiten lönuen, widrigeuS
'ie Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-

«lor nach den Bestimmungen der Gerichtö-
lllln""U verhandelt werden und die Gc-
A e N ^ . ^ ' " kii übrigens freisteht, ihre
. ylsvchclfe auch dem benannten Cura-

"ner V . . . < ^ " ^ ^ ^ b ' " . sich die aus
selbst , ."blaumung entstehenden Folgen
""st lie.zumcsseu haben werden.

(269—3) Nr. 32l.

Neassumierung
dritte ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird hiemit bekannt gemacht:

(is sei über Ansnchen des ttutas Klun
vou Slatcncg (Bezirk Reifniz) die »nit
dem oicögerichtlichen Bescheide vom 2ten
Mal 1878, Z. 2905, auf den 8. August
anaeoronele, sohin aber mit dem Reassu-
mierunaörechle infolge Blschridcs r>on»
2. August 1878, Z. 5197, sistierle drille
exec. Feilbictung der den» Anton Lcusllt
von illcinlaschiz Hö.-Nr. 4 gehörigen, im
G'nndbuchc der llatastlalgemeinde Aucrs»
pcrg 8ud Einl.-^lir. 216 vorkommenden
Realüat neuerlich auf dm

16. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

i i . l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
12. Jänner 1882.
(5761—3) Nr. 10.627?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Udelobcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steucr-
amtes in Adrlöbcrq die exec. Versteigerung
der den« Wilhelm Dollcnz glholigei!, gr»
richtllch auf 2010 f i . grschätzlen, in Na»
kitnil gelegenen Realität Urb.-Nr. 9/5,
Auszug 2444 nä Helrschast AdclSberg.
bcwllligt und hiczu oie ,zeilbulungs Tag»
sllhungen, und zwar die erste auf den

2 4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die drille auf den

2 5. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicraerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der er-
sten nnd zweiten Feilbictnug nur um oder
üb»r dem Schiitzungbwelt, bei der dritten
abcr auch uuter demselben hinlangegebcn
werden wird.

Die tticitalionsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder kicitanl uor gemachtem
Anliotc tin 10ftroc. Badiuin zu Handen
der ^lcitalionscummlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen^werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
19. November 1881.
(205—3) Nr. 8862.

Erinnerung
an Martin K ü r e von Uulerwald (Ve>
zirl Tschernelnbl), nun unbekannten Auf-

enthaltes.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Martin Kurc »on Unlcrwald
(Bezirk Tschernembl), nun unbclauulcn
Aufenthaltes, hicmil erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Ge-
richte Jakob Lavrcncii die Klage M o .
einer Warenschuld per 77 fi. 35 kr. s. A.
eingebracht, und wurde Hiergerichts die
Tagsatzung auf den

2 2. Feb rua r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr. hiergcrichlö angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
virlleichl aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn seiner Bertretuug und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhovnic. t. l . Notar in Reijniz.
al6 Curator aä kewm bestellt.

Dcr Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichle namhaft machen, überhaupt iu,
ordnuugsmäßigen Wege einschreiten und
die zu scimr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleilcn könne, widrigrnS diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werdcn, und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, srine
Rcchtsbchelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Relfniz. am 26sle>l
November 1881.

(132—3) Nr. 11,223

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Pogaönil (durch Dr. Pirnat) die execu»
live Versteigerung der der Katharina
Prellet von Stein gehörigen Realitäten
Ulb.-Nr. 146 aä Stadloominium Stein
im gerichtlichen Schätzwerte von 1600 st,
Urb.-Nr. l5 ad Pfarrlirchengilt Stein
im gerichtlichen Schätzwerte von 1210 fl.,
Urb..Nr. 2l ad Pfarrlirchrngilt Stein
im gerichtlichen Schätzwerte von 300 fi,,
Extract-Nr. 5 kd Stadt Stein im ge<
richllichen Schätzwerte pr. 500 fi., Mappe»
Nr. 38. 39 und 44 in Raune im ge»
richtlichcn Schatzwerte voll 321 fi und
Mappe Nr. 59 ill Sotesla n,d Stadt
Slcin il» gerichtlichen Schätziurile p ,
80 fi. bewilliget und hiezu dvel He^le-
luilgs'Tagsatzungeil, und zwar dle nste
auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebiiude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitiiten,
und zwar jede besonders, bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch uiller oemselbcu hiutangegeben werden.

Die Licillltionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicllanl vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsexlracle lönuen in der oles-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Für die Tabularglaubiger Anton Pla-
hutll und Johann ^ampiö ist ob ihres
unbelailulen Aufenthaltsortes Herr Dr.
Karl Schmidinger in Slcin zuul Cura»
lor lll i «,otum bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Dczclnber 1881.

(5388-3) Nr. 9850.

Erinnerung
an Helena G e r m e l von Podgier, resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Slein

wird der Helena Geruiek von Podgirr,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfol-
gern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Maria Vidic von Podgier «ud
Iii'l^8. 8. November 1881. Z, 9850. die
Klage auf Aneitcnnung der Verjährung
und Gestaltung der Löschung der für
Helena Gcrmet bei der Johann Robas-
schen Realität Ulb.-Nr. 5. Exlract-
Nr. 1 2,ä Bcneficium St. Thomas am
Karner zu Zirklach ani ersten Satze seit
27. Ap i l l 1«04 hastenden Forderung per
290 f l . L. W. überreicht, und sei zur
gcrichlsolduungsmäßigen Verhandlung
die Tagsatzung hiergenchts auf den

8. F e b r u a r 1 6 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort der Getlaglen

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans ocn t. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gcflchr uud Kosten den l. k. No-
tar Herrn Dr. Karl Schmidinger als
Curator ad n,ct,um bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten nnd die zu ihrer Verlhei
dignng erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Oellagleu. welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an d,e Hand
zugeben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10tm
November 1881.

(138—3) Nr, 5104.

Relicilation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt aemacht:
Es fei über Ansuchen der Rosalia

Eoenlrl von Kaufen die Relicitation o,r
zufolge Fellbielungsprotololles vom 20sten
Nov.mber 1875. Z. 4176, von Johann
Beausch von Deulschgereulh, Bezirk Tol-
mcin. elstandenen, noch an Jakob Warl
von Kr0pp verglwäh,ten Realilät Post-
Nr. 139 kä Herrschaft Radmannsdorf,
im gerichtlich erhobenen Schatzwerte per
850 ft, wegen Nichterfüllung der Licila»
lionsbedingnifse bewilliget und zu o r̂en
Vornahme die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
oornlitlagS 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Beifügen angeordnet worden, dass die
Realität hiebei um jeden Preis hiulan-
gegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 2tt. November 1881.

(5700—3) Nr. 10.933.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.
Vom l. t. BezillsaeriHle Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Leopold

Dllleva von Bnje die e^c. Feilbillung
der dem Franz Spetii von Altdirnbach
glhörigen, gerichtlich auf 1100 ft. geschiitz.
ten Realität Urb.-Nr. 18 ad Herrschaft
Rannach bewilligt und hiezu t>ie Feilbit»
lungs Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die drille aus den

2 5. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11) bis 12 Uhr,
hier«erlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dtm Schatzuugbwers, bei der
dritte» aber auch unter demselben hintan»
acaelnn werden wird.

Dle Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsertract können in der bies-
gerichllichen Rrgisttalur einuesehen werden.

K. l. Bezulsgericht Udrlsberg, am
<?2. November 1881.

(15«—3) Nr. 12,401.

Erinnerung
an Josef Neöemer von Zaloke. resp.

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Onrk'

feld wird dem Joses Neieiner von Za .
lote, resp. dessen nnbekanntem Rechts«
Nachfolger, hiemit erinnert:

Cs habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Stancer geb. Zart von
Gurkfeld die Klage M o . Eisitzung der
Realität Berg-Nr. 944 ad Herrschaft
Gurkfrld eingebracht, und wird o,e Tag«
satzung hiesilr zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr. hie,gerichltz angeordnet.

Da der Ausentha!l3ort des Geklagten
diesem Gerichte unbrlmmt u»d derj'lbe
vielleicht aus den k. l. Erblandsn abwe-
send ist. so hat man zu dessen Vertre-
tuna und auf seine Gefahr u»d Kosten
den Franz Malenset von Zaloke als
Curator »<! kclum brstellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende velständigst. danut er allenfalls
zu, rechten Zeit s'lbst erschemen oder
nch einen andern Sachwalter dest̂ Urn
und diesem Gerichlc namhaft machen,
ubo Haupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zn sfiner Vrrthei»
digung erforderlichen Schritte einlnten
könne, wioilgens diese Rechlssache mit
dem anfyesteUten Curator verhalidelt wer»
den, und der Geklagte, welchem es übri«
gcns freisteht, seine Rechtsbchelse c>uch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Vrralisäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
mefsen haben wiid.

Gurlfeld am 2ü. November 1881.
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(136—2) Nr. 4410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenderg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Gliede von Kulendorf die exec. Verstri»
gerung der dem Josef S'ufza von Schwärz
gehörigen, gerichtlich auf 1010 fl. geschätz-
ten Realität Rectf.-Nr. 287 aä Herr-
schaft Seisenberg bewilliget und hiezu drei
Feildietungs-Taasatznngen, und zwar die
erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

7. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit oem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aver auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen der
kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
7. Dezember 1881.

(92—2) Nr. 11,437.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des D.-R.-O.-Com-

menda Mottling die exec. Versteigerung
der dem Josef und Unna Barbiö von
Mottl ing gehörigen, gerichtlich auf 892 st.
geschätzten Realitäten ^ud Extr.'Nr. 279,
281, 282, 283, 284 und 401 derSteuer-
gemeinde Mottling bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilliletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der,
Grundbuchsextract können in dcr oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möl t l ing, am
16. November 1881.

(87—2) Nr. 13,019.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bclannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Georg
Aerniö von Krasinz die ezec. Versteigerung
der dem Ivan Eernic von dort Nr. I I
gehörigen, gerichtlich auf 1352 f l . 42 kr.
geschätzteil Realität ad Herrschaft Krupp
5ud Curr.-Nr. 144 und Eztr.'Nr. 10
der Steuergemeinde Krasinz bewilligt und
hiezu drei Fellbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
AmtSgebäuoe Mottling mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wlro.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das EchiitzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
19, Dezember 1881.

(217—2) Nr. 6799.

Bekanntmachung.
Der Anna Flajnik uerchel. Cadonic

von Hrast, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage 66
pra65. 23. Dezember 1881, Z. 6799,
der Iosefa Modic verehel Lingl (durch
den Machthaber Herrn Johann Kapelle
in Mottling) wegen 420 f l . c. 3. c.
Herr Peter Perse von Tjchevnembl als
Curator acl acwm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 9. M ä r z 1 8 6 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Dezember 1881.

(51—2) Nr. 14,137.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Go-
stiöa von Kauze die exec. Versteigerung der
dem Johann Nagode von Hotederschiz ge«
hörigen, gerichtlich auf 2270 ft. geschätz-
ten Realität «ud Reclf.-Nr. 519, Ulb.«
Nr. 191 aä Herrschaft Loitsch bewilligt
und hiezu drei Feilbietuugs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergeiichts mit dem Anhange angeordnct
Worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zwcilen Feilbietung nur um
oder übcr den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Olundbuchsextract können in der dies-
gmchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 22sten
Dezember 1881.

(53—2) Nr. 13,607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch Wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Schmied! von Graz (durch Herrn Dr.
Suppan in Laibach) die exec. Versteige«
rung der dem Andreas Vescl von Heroo-
nica gehörigen, gerichtlich auf 2220 f l . ge-
schützten Realität äud Rectf.-Nr. 708 aä
Haasberg bewilliget und hiezu drei Heil»
dietun„s'Tagsatzungm, und zwar die erste
auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf dcn

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlein
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionöcommisfion zu erlegeil hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxlract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 15 tm
Dezember 1881.

(50—2) Nr. 14,276.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

llrlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Michael M l i .

nar von Laibach (durch Johann Mlinar
von Sibersche) die exec. Versteigerung der
dem Gregor Gabrajna von Mannlz ae>
hörigen, gerichtlich auf 2005 f l . geschätz«
lrn Realität 8ud Rectf.-Nr. 229 aci Haa«.
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gecichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungsweit, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Ladium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcgcn hat,
sowie das Schätzungöprolotoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1881.

(52—2) Nr. 14,477.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modic von Bloschlapoliza die executive
Versteigerung der der Margareth Debevc
von Grachowo Hs.-Nr. 51 gehörigen, ge-
richtlich auf 638 fl. geschätzten Realität
8ud Reclf.-Nr. 097 ad Haasberg bewil»
ligt und hiezu drei FeilbielungS-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegrben werden wird.

Die Licilaliollsbcdlngnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionöcommission zu erlcgcn hat,
sowie dat,' Echatzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wnden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1881.

(49—2) Nr. 14,Ü97.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Barthelma
Tomsiö von Rakel (durch Dr . Deu) die
exec. Versteigerung der dem Karl Klavder
von Zlltinz gehörigen, gerichtlich auf
4110 f l . geschätzten Realität nud Reclf.«
Nr. 381/1 n.ä Haasberg bewilligt nnd
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llci^ant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der

Llcilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1881.

" (5348^2) Nr. 13Mb.

Uebertragung
erecutiver Feilbietmlgen.

Ueber Ansuchen des Josef Rupmt vc"
Garlschareuz (als Cessio,,är des Axdteas
Pozenel von dort) wird die mit Bescheid
vom 12. September 188l, Z, 958k,
auf den 9. November, 9. Dezember 1881
nnd 11. Jänner 1882 angeordnet gM '
sene excc. Feilbletung der dem Johann
Petkousel von Gartschareuz Hs.-Nr. U ,
gchörigen, gerichtlich auf 1945 f l . bewer- !
letcn Realität «ud Rectf.-Nr. 126 m '
Herrschaft Haasberg wegen schuldigen ^
Gulden s. A. mit dem frühern Anhang
auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

1 2. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts !
übertragen. '

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 19tt" ^
November 1881.

(54—2) Nr. 14.42s.

Neassmnierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deS l. l. Steueramtes
Laas (nom. des h. l. t. Aerars) wird die
mit Bescheid vom 22. Mai 188l, Zah/
4717, auf den 27. J u l i , 27. i luMl
und 28. September 1881 angeordnet g/'
wcscne exec. Feilbietung der dem Gregor
Ule von Grahovo Hs.-Nr. 13 gehörige"
»üalilät 8ud Rrci l-Nr. 714 ac! Ha<^
berg rEUäumlicmäo auf den

15. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 2 ,

jedesmal vormillaaö 10 Uhr, hlergeM^
mit dem frühern Anhange angcordnet.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am ^ste"
Dezember 188 l .

( 1 2 4 - 2 ) Nr. 5l^s.

E;ec. Nealitätenverkauf. ^
Die im Grundbllche der H e r r ^ I ' ^

Pöllaild uud Rcclf.'Nr. 511/°/ , , vorlog
mcnoe, auf Octtraud Agniö uuS Ä l M i
Nr. 11 vcrgewährte, gerichtlich auf 4 ^
Gulden bewertete Realität wird über " " '
suchen dcs Josef Slanic von Dablitsche
Nr. 18, zur Embrlngung der Forderu"?
aus dem Zahlungsauslrage vom 27sle"
Jänner 1881, Zahl 371, per 334 si'
ü. W. s. A. am

10. F e b r u a r und
1 0. M ä r z 1 8 8 2 ^

um oder über dem Schützungswert u><" ^
a m 1 4. U p r i l 1 8 8 2

auch unlcr dcms/Ibm in der Gericht'
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag"'
an den Meistbietenden gegen Erlag ^
20pruc. Badiums feilgeboten wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, ^
19. Oktober 1881.

(56—2) Nr. 13.45^'

Uebertragung
dritter ezec. FeilbictuO

Ueber Ansuchen der Johann und 3^
sef Vidmar von Oberlaibach, durch ^
Vormund Franz Rcp vertreten (durch °.
Machthaber Barthelma Oarln von do"'
wird die mit Bescheid vom 9. Jul i 1^'<
Z. 6512, auf den 23. November ^
angeordnet gewesene dritte excc. ^^' ,,h
tung der dem Lorenz Lclan von O^.aß
Hs..Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf ^ .,
Gulden bewerteten Realität sud G"l
buchs'Foi. 2 ».ä Kirchrngllt Gcrcull), '"
Einl.-Nr. 38 ll6 Catastralaemcinde "
reulh, mit dem frühern U»hange aus

1 5. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerlchls ^
tragen. . ^ „

K. t. Bezirksgericht Loltsch, aw ^
Dezember 1881.
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(417-1) Nr. 470. ,

Betanntmachullg.
Den Tubulargläubigern Johann,

^jalob und Lulluz Torö von Goritfche,
unbekannten Aufenthaltes, wurde Dr.
Josef Burger. Udvocat in Krainburg,
unter Zustellung der Nealfellbietungs-
vrfcheide vom 20. Noveulber 1881, Zahl
'820, zum Curator kä Hcwm aufgestellt.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
23. Jänner 1882.

^ 3 5 2 ^ 1 ^ Nr. 372.

Erinnerung
l̂ n Josef Pucel j l von Großlaschiz und

dessrn unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Moß-

M i z wird dem Josef Pucelj vou Oroß-
lllichlz und dessen unbekannten Rechlsnach-
Mgern hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
M e Josef Benilina von Grohlaschiz
"r. ü<̂  ,̂<. p ^ u . i4 . Jänner 1882,
^ ^72, die Klage uuf Anerkennung des
,'äcmhum«rechleö auf die im Grund»
"Uche der Catastralgemeinde Grohlaschiz
sublilnlage Nr. 184 vorkumnunde Nea«
'̂lüt eingebracht, »vorüber die Tagsatznng

"us den
27. F e b r u a r 1 6 8 2 ,

vvttnitwgK 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
" " worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
"^ cm Gerichte unbekannt und dieselben
"'seicht aus den t. k. Erblanden abwesend
ul'd, jo hu< man zu ihrer Vertretung und
M chre Gefahr und Kosten den Herrn
s"lmhms Huöevar von Großlaschiz als
^urmor uä uottinl bestellt.
l5 >> ^ltlugl^il werden hievon zu dem
"we verständiget, damit sie allenfalls
A ! " ^ t r n Z,.it selbst erscheinen oder

. ^ ? " " " ^ " l Suchwalter bestellen
uno dich,,, Gerichte namhaft machen, über-
?^> . " " "dnullgsmäßigen Wege ein-
Z m ^ l . i ^ ^c zu threr Verlheldigung

' w'd V ? , schritte einle.ten lö.inen,
auf, st>m« / ^ Rechtssache mit dem
2 m " Orator nach den Aestim-
weid!, ^ ^"ichlsordnung verhandelt
iil>,,. - "b die Geklagte», welchen es
a , X fnisleht, .hre Nechlsbehelsc
"u) vein benannten Curator an die Hand

oU geben, sich die ans einer Verabsäumnng
kl'lltehenden Folgen selbst beizumessen
Mben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
^-Jänner i882.

(437-^1) Nr. 12,570.

Erinnerung
Ull Vialthäns N o v ö a t , beziehungsweise

dessen unbekannte Erben.
Von oem l. k. Äczirtsgerichte Gurk-

eld wird dem Matthäus Novsat, bezie»
Mngswcise dessen unbekannten Erben,
hlenlit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Fran; Ianejlo von Log dle
Mage pclo. Ersitzung der Realität Pflock
^ir. 36 nnd 37. lol. 157 und 161 uä
muckenstein, eingebruchl, und wird die
^agsatzuilg hierüber auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vonmttllgs 8 Uhr. hiergerichts angeordnet.

^>a der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der̂
selbe vielleicht aus den k. t. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf feme Gefahr und Kosten
t»m Josef Pinlur von Pijavsto als Tu-
rator kä 3,0lum bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
rwen andern Sachwalter bestellen nnd
dlcjenl Gerichte namhaft machen, über-
^aupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
Meilen nnd die zu seiner Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten könne,
w'drigens diese Rechtssache mit dem auf-
lNitelllcn Curator nach den Bestimmungen
"n Gerichlsurdnuüg verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
Neisteht, seine Rechtsbehelfc auch dem
e»annlen Cillülur a» die Ha,id zu geben,
M) die aus einer Verabfäumung cnt-

Nkheuoen Folgen selbst beizumcssel, haben

Gmlseld am 29. November 1881.

. (160—2) Nr. 9940-

! Erinnerung.
! Drm unbekannt wo befindlichen Geo^g
Ivanc von Großptilland wird hicmit er-
innert :

Es habe beim l. k. Bezirksgerichte
Reifniz gegen obigen Georg Slernad
das Realschätzu»l)sl,esllch 8uli Einlaqe Nr.
9733 eingebracht, und kann die bezügliche
Erledigung Erstgenanntem nicht zugestellt
werden.

Da der Aufenthaltsort des Georg
Ivanc unbekannt ist und c; uns den
Erblanden vielleicht abwesend fein dürfte,
fo hat man demselben auf dessen Gefahr
und Kosten <n der Prison dee l. t. No-
tars Herrn Fianz Erhouniz in Reifniz
znr Wahrung der Rechte einen Curator
aä actum beslcll!, damit Geory Ioa„z
denlselbcii die Rrchlodehelfe aiigebcn und
die betreffende dem Emalor zugestellte Er-
ledigung behebcli könne.

K. l. Be,i,lsacr!<1)l Rrifniz. s>m 3lstrn
Dezember 1^81.

(20—2) Nr. 5987.

(5femtive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezklSgciichte Landstraß
wird bekannt abmacht:

Es fei über AnjUcheu des t. l. Steuer-
amles Landstraß (in Vertretung bed hohen
l. l. Aerars) dir ezcc. Versteif rung der
dem Martin Ba^ . i l von 3WH Nr. 5
achörigen, ae,ichll>ch auf 2510 f l . aeschätz.
ten Realität iid Grll»t>buch Eapilclherr.
schafl NudolfSwctt t,ud Url).-Nr. 244 be«
williget und l)i^u drei ^eilbielunns-Tag-
satzunaen, und ^war die erste auf den

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf tnn

22. M ä r z
und die dritte auf den

2 6 . A p r i l l 8 8 2 ,
jedesmal vorniillags von !1 bis l2 Uhr,
in der Gcrichlölai,zlei mit dem An>
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalilät bei der eisten und zwcitcn Fcilbie-
tung nur um oder über dcm ^>chätzn»gk'
we:t, bei der dritten at>er a»ch unter deln«
selben hinlangegeb,,',, werde» wird.

Die ^lcillllionttbedlü^niffe, woroach
insbesondere jeder i<<cilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hand?n der
^icitationsconuuissiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzungövrotololl und der Grund-
buchseftract lönilcn in der diesgerlchl.
lichen Negistratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
19. November 188l.

(5434-2) Nr. 6178.

Erinnerung
UN Margaret!) F u r l a l l aus Slap und
Josef I a m s r l aus ^exlenblira und

deren unoelannlc Rechtsnachfolger.
Boil dein t. l. Bezirksgerichte W,ppach

wird der Marnarett) Furlan aus Slap
und Josef Iamsek aui> Leulenburu und
deren lmbelalinten Rechtsnachfolgern hie-
mit eriimerl:

Es habe Anton Furlan, Grnndbcsihrr
in Slap Nr. 81 , wider dieselben die Klage
auf Anerkennung des EigentliumsrechUs
auf die Wiesrealität ml Calastralgememde
Slap, Gl,undliuchs.El!,laae'9ir. 104, „nd
Grstalluna der Einvellcivuna desselben
Yierauf, dann AürrtrtonlNß der ^üschu»»
des Pfandrechtes pew. »70 fl. C. M .
s. A. 8lid PIUL8. i i). November 1881^
Z 6178, hleramls eingebracht, worüber
zur sulnmarischen Verhandlung dir Tag«
sutzuna auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uyr, mit dcin Anhange deS ß l8
der Allh. Entichlußlint, vom 18. Ollot^er
l84ü ailgcordncl lind den Gcllnsilcn wracn
ihres uilbetanlltlit AufciuhalllS Gruild-
besitzn Philipp Boul von Slap ale Cu-
rator uä ucwnl auf ihre Gefahr und
Küsten lusteltl wurde.

Dlssm weiden dieselben zu dcm Ende
versländiact, dass sic alle,»falls zu rechter
Zc,t selbst zu erscheinen, oc>cr sich einen
andren Sachwalter zn b.st,llen und an-
her namhaft zn machen halien, wi)riac!,s
diese Rechtssache mit drm aufgtsttllttn
Eurator verhandelt werden wird.

Ä. l. Bezirksgericht Wippach, am I4tcn
November l i l ö l .

(4519—2) Nr. 8237.

Uebertragung
dritter ê ec. Feildlctung.

Bom l. l. Btzillsgerichlc Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ä»s>ichtn der Josef Go-
rup und Franz Kalistrr (durch Dr . Dcu)
rMo. 250 ft die mit Bescheid von» 25sUn
Apli l 1881, Z. 3691), auf den 30stm
H?»ptembcr 1881 alibcralimle drill», ere-
cuuoe Fcilbiclung der deu> Andllas ^e
narölö i» Nadajileselo gehörigl»,. gerichtlich
auf 816 ft. dtwcrtelm Realität Uro.,
Nr. 2 ' / , ^ä Prem auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
V0'<!lnllaa.s 10 Uhr. hierge.ichts mit drm
vorigen Anhangs übeitragril worden.

K. t. Bzirlegencht Ndclsberg, am
l6. September 1881.

^ I 2) Nr. 6069.

Ezecutive
siealitäten-Versteigerung.

Bol '̂. l. l . Bezirksgerichte ^andüraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. St,uer>
amlcs l̂lndstratz (in Berlreinng des ho»
hen l. l. Acrars) die exec. Verfleiaeiuna
drr dem Martin Preslar von Scheino
Nr. 2 gehörigen, «erichllich auf 1370 fi
geschützten Realität in» Grunobuchc dn
Herrschaft Lanostraß Utb.-Nr. 349 bcwil
ligl und hiczu drei Fcilbitlun^s-Taajllyun-
gen, und zwar die erste auf den

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dein Anhange angeold-
net worden, dass die Pfandrealität bet der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
drillen aber auch unter demselben hinlaw
gegriien wcrden wird.

Die ^lcilalionsbedingnisst', wornach
iusbcsondlre jedc^ Vicilanl vor neloachleni
Änbulr ein 1<)proc. BadiliNl zu Handen d»'r
^icitaliunsculNlllifsiun zu crlegcn Hut, sowie
das Schätzu»a.sprlilololl und der (Arund'
buchSrrtracl löllnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^andstraß, am
19. November 1881.

(5799—2) Nr^ 10,261.

Erinnerung
an Aiidreas O c r z i i l a v^n Oocrsemon,
resp. dessen unbekannte Rechlönachfol^er.

Von drm l. l. Bezirksgerichte gristriz
wird dein Andreas Oerzna vo» Oller-
stmon, nsp. d.ssril Ulldelannten Rechts-
Nachfolgern, hicilllt erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Mathias Renko von Obtrsrinon
Nr. 22 8ub plk68. 13. Dezember 1881,
Z 10,261, du Kla^e pc^to. E.sitzung der
Realität Urb. Nr. l b i ^ä Iablai'iz cin'
gebracht, zu welchem Behufe die Berha.>d>
lungs-Tagsahung c»uf den

11. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Oerichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Hr>rn Ioscf Zarnil in Feistriz als Eu»
ralor ad u,«t,uiu bestsllt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen. Wege einschreilc» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schrille einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit den, anfftkstllllrn Curator
nach d<>, Vestiinmunacn der Gerichlsord-
nuna verhandelt werden und die Ocllagien,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
brhelfe auch dcm benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus ciner Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

5t. «.Bezirksgericht Feistch,, am 16ten
Dezember 1881.

(199-2) Nr. 11,405.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bizil-fs^erichle S'cin wird

mit Brzxa uuf das diee'ßtrichtliche Edict
vom 30. November 1881, Z. 10 307
kundgemacht:

Es srl in der Executionssache des
Barlhelmä Trebusal (duich Dr. Pirnal)
gegen Martin Vreznil von Golize pct,o.
200 ft. f. U. für d'̂e geslo<bentn !il.adu.
largläubiger Barbara Breznik, Iosefa
Brrzn i l , Urban Tlebuöal, Katharina
Breznil, alle ooii Golize, und Johann
Hribnr und Blas Hribnr von Tuchein,
resp. dcrrn ullbtlannle Rechtsnachfolger,
Herrn Dr. «arl Schinidiger, l. l. No-
tar in Stein, zun: Elnalor »ä k^cwm
bestl.llt und seim drnselbem die d>>S-
gerichtliche»« R.alftilbtrlunasblschride vom
30. Nov.mber 1881, Z. 10,307, zune.
stellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3istrn
Dezember 1881.

(5514—2) Nr. 9369.

Uebcrtragung
dritter exec. Feildietung.

Vom l. l. Bezirlsgeiichle <Udels0lrg
wird bekannt gemacht:

Es sci über die Ereculwüssache des
Paul Srcbomal von »̂<rg gegen Mathias
«ejlo ooii Buluje die m»t drm t»ies-
grrichlllchcn B'schndc von, 3. Jul i 188!,
Z. 4818, pcw. 50 fi. s. it. auf drn
17. Otl l ibl l l. I . angeordnete drille
lf^c. Fcilbielung der o»m Mathias ltezlo
glhöiigell, gerichtlich aus 1831 ft. bewer-
telln Rcalilüi Urb..Nr. 78 l̂ ä H«rrschast
^urg »nit dem Anhange des oorlgen Be»
scheides auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 8 2
übertragen worden.

K. l. Bezirlsgcrlcht Uoelsberg, am
25. Oktober 1881.

( 3 5 ^ 2 ) Nr. 13,274.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Uebri Anstichen oes l, l. Slrurramlrs
^oilsch (uum. des h. l. l. Urrals) wird
dir mit Glschcid vom 12. August I t t t t i ,
Z. 9987, auf den 16. September 1«81
angeordnet grwcslne drille exec. Fellbie»
tung d.r dcm ^orenz ^etan von Grreuth
Hs.«Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf 33l8
dulden bewerteten Realität 8ud Eint-
Nr. 38 u,ä Calastralgemrinde Grreulh
nut dun früurrn Anhange auf den

15, F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht iioilsch, an, 23sten
November 1881.
^(19^2) Nr. 6071.

Executive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. l . BezirlSgellchle Lano>iraß
wird bclannl gcmachl:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer«
amtts Vandstraß (<n Vertretung des ho»
hen l. l. ArralS) die erec. Verilllgernng
drr der Elisabeth Kooacö von taubst,atz
gehörigen, gerichtlich aus 2450 ft. geschütz-
ten Realität im Grundbuche der Sladt
Landstraß »ud Urb.«Nr. 36 bewilligt und
hn^u drei Feilbielungs'Tugsahungrn, und
zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ürz
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormiltaas von 9 bls 12 Uhr,
<n der GerichlSlanzlri mil dem Anhänge
angeordnet worden, dass die Pfandreulitiit
bei drr ersten uild zweiten Feilblel'in»
nur ll»! oder über dem Schätzungswert,
bei drr dritten aber auch unlrr demselben
hinlanarlirbcn werden wird.

Die Ncnalionsbld'.nunifse. wornach
insbesondere jeder «»cilant uor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icillltionssl'Nilnission û erlegen Hai, sowie
das Schätzlmgsprotokoll uno der Grund«
buchserlruct lönix.« in der diesgerichtlichen
Registratur lingcsehen werdrn.

K. f. Veziltogerich! ^andftraß. am
19. November 18V1,



««!l,«ch« 3<i<in!g Nl, 23 2 l2 28. Ii inml 188»,

<2e2—!) «>, 10,988,

Executive
Nealitätenversteigenmg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Do-
lmsel von Tschebine die exec. Versteige«
rung der dem Andreas Praznil von
Kotredesch gehörigen, gerichtlich auf
l320 f l . geschätzten Realität im Grund»
buche Gallenberg Urv.'Nr. 290, Band I I ,
Seite 341. bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 6 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach'
lem Anbote ein lOproe. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Ornlidbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 10ten
Dezember 1881.

(380—1) Nr. 298.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht i
Es sei über Aninchen des Ferdinand

Starö von Laibach die exec. Versteige-
rung dcr dem Verlasse des Matthalls
Lencek von Vi r gehörigen, gerichtlich
auf 4364 fl. 20 kr. geschätzten'Realität
Urb.'Nr. 35 ad Gut Rothenbnchel, Einl>
Nr. 24 der Steuergemeinde Podretschü',
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
lind die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
im Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrcalität bei dcr
ersten und zweiten Feilbictung nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor:>ach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-̂
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Hai,.!
den der Liciiationscommlssiun zu erlegen'
hat, sowie das Schätzuugsprotokoll und!
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 14len
Jänner 1882.

(404—1) Nr. 8947.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des k. t. Steuer-
amtes Nassenfliß die ezec. Versteigerung
der dem Herrn Karl Dolinar von Naj-
senfuh gehörigen, gerichtlich auf 3020 fl.
geschätzten Realitäten, als: 8ul» Urb.-
Nr. 609 ad Strug. B. Nr. 1600, 1607
und 1608 »ä Pletterjach und Rectf.-
Nr. 158'/. kä Wördl, bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas. Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal uurmittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Genchtilanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfanorealitäten
lkl der er>lu> und zwe^n A i l M t u n g nur

um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchseztracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. Dezember 1881.

( 3 5 3 - 2 ) Nr. 519.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Eimpcrman von Karlowiz Nr. 2 (Ces»
sionär des Anton Otulj von Glitsch
Nr. 4) die executive Versteigerung der
dem mindj. Johann Bostjanciö von
Videm Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
auf 820 st. geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde Videm «ub Einl.«
Nr. 11 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatznn-
gen, und zwar die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
uud die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebällde mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den dcr Licitlltionscommission zu erlegen
hat. sowie das Schütznngsprotokoll und
der Grnnobuchsextract können in der

i diesgerichtlichen Registratur eingesehen
^ werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
18. Jänner 1882.

^5394-1) Nr. 8508.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ursula
D e j a k und Johann M e r h a r von

Winkel bei Nakitna.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Neifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ur-
sula Dejak und Johann Merhar von
Winkel bei Rakitna hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Martin Pust von Niederdorf Nr. 98 die
Klage auf Verjährt, und Erloschenerklä-
rung der auf der Realität Urb.-Nr. 419/D

' ad Herrschaft Reifniz laut Ehevertrages
ddto. 25. Februar 1805 u»d Schuld-
briefe ddto. 31 . Ju l i 1822 mtübnlierlen
Forderungen per 128 f l . und 100 fl.
C. M . eingebracht, und ist die Tagsatzung
auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Erhovnic. k. k. Notar
in Reifniz, als Curator :ul uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit jelbst erscheinen oder sich
emcn and^n Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 18ten
November Iv t t i .

(38—1) Nr. 13,595.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johann Kovsca-
schen Erben von Nicderdurf (durch Herr»
Dr. Deu in Udelsbcrg) wird die mit
Bescheid vom 12. September 1881. Zahl
10,028. auf den 24. November l. I an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Ialob Avigelj von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2281 f l . bewer-
teten Realität nub Rectf.«Nr. 572 aä
Haasberg mit dem frühern Anhange auf

den 22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

« . t. Bezirksgericht iioitsch, am 18ten
Dezember 1881.

(121—2) Nr. 6656.

Efec. Realitätelwertauf.
Die im Grundbuche der Herr>chaf°

Tschernembl 8ud Urb.-Nr. l i t t , Reclf.
Nr. 144 vortonllnel.de, auf Ialob Pao-
leSlö aus Brezje Nr. 4 vergewährte, ge-
richtlich auf 375 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen der t. l. Finanzpro-
curatur (in Vertretung des hohen t. t.
Aerars). ;nr Einbringung der Forderung
aus dem Stellerrückjtandsauöweise vom
14. November 1879, pr. 47 fl. 3 lr.
ö. W. s. N., am

10. F e b r u a r und
10. M i i r z 1 8 8 2

um oder über den» Schätzungswerte und am
14. A p r i l 188A

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlci, jedesmal um lO Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgcbolen werden.

K. t. Bezirksgericht Ticherncmbl, am
19. Dezember 1881.
M3^2) Nr. 6553.

Bekanntmachung.
Dein Johann Butalla rwn Oberra«

denze Hs.-Nl . 3, u»belannlell Aufent-
haltes, rücksichtlich dessen nnbckannten
Rechtsnachfolgern wurde über die Mage
äo i)r<^8. 7. Dezember 1V6I, Z. 655cl,
des Josef Bauer von Oberradmze Nr. 0
wegen Löschung der Pränotation wegen
411 fl. uud 411 f l . ö. W. s. A. Herr
Michael Gerseti? von Mitterradenze
Nr. 14 als Curator aä al)wm bestallt
und diesem der Klagsbcscheio. womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Dezember 1881.

(231—1) Nr. 66.

Executive
liiealitätenverstelgerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Neumarktl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausnchen des Blas Pirc

von Neumarttl die exec. Versteigerung
der dem Johann Schiller von Neumarltl
gehörigen, gerichtlich auf 2U5U f l . ge»
schätzten Realität Grundbuchs-Einlage 83
der Catastralgemeiude Neumarktl wegen
fruchtlosen Verstreichens des ersten Ter-
mines bewilligt und hiezu die Feilbic»
lungs-Tagsatzungen, und zwar die zweite
auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 0. M ä r z 18 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
,n der Amtstanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealttät
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlaugegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommissiun zu er-
legen hat, sowie das Schätzmilzsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumatkll, am
N . Jänner 1982.

^22—3) Nr. 6070.

Executive
NealitatenMrsteigeruna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uandstraß
wird bekannt gemacht:

Es fti über Ansuche» des l. l. Steuer-
amtes Landstraß (in Vertretung des ho- !
he,» t. t. Aerars) die exec. Versteigerung '
der dcr Annes Goriöcl von Atrajne Nr l
gehörigen, gerichtlich auf 1531 f l . geschah
len Realität in, Grundbuche der Herr-
schafl Pleterjach uud Urb.«Nr. «8 bewll«
liat und hiezu drei Feilbietungs-Ta«'
sahungen, und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

26. U p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 W ,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange an» j
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert, be>
der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedinanisse, wornach ^
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtelN >s
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der kicitationScommissioii zu erlegen h^
!ovic daS Schätzungsprotokoll und der ^
^ rundbuchskflract können in der die^
^richtllcheil Registratur eingesehen werde»

K. l. Bezirksgericht «andstraß, «"'
19. November 1881. ^ .

(325—2) Nr 10,45b-

Erinnerung
an die uüvelaimten Rechtsnachfolger ^ '
Tabular^läubiaer ü/lmlin Pauöi i 's^ '
Pupillen, Vorcnz C e l h a r von Rodocke"'
dorf, Johann W a l l a n e t von Prett»,
Barthelmci P e r j a l e l und Mathias Zel t

von Dorn.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Adel«'

kerg wird den unbelannltn Rechlsna>H'
folgcrn drr Tadularaläudiacr Mart'"
Pa»öic'sche Pupillen, Vorcxz Cclhar """
Rodockendorf, IoliannWallanel von 'ß " " '
Varlhelmil Perjatcl und MatyiaS Z"e
von Dorn hiemit erinnert:

Es habe wider sie bci diesem GerW
Michael Aajn von Palc'je die Klage a"s
Erliischung folgender, auf der Realst
Urd.-Nr. 25 aä Prem haftender Ferdl
rungen, als: der Martin Pauke"sch"
Pxpillcn aus dem Urtheile vom Uteü
Jänner 1814 pr. 24 fl. C. M . und del"
Schuldbriefe vom l . gevruar 1827 p" .
80 fl. C. M . s. A ; des ^orenz L e M l
voil Rodockendorf aus dem Schuldbrief «
vom «.Juni l826 pr. 120 fi. (5. ""> »
,. A . ; des Johann Wallanet von Pr""
aus dem Vergleiche vom 19. August 18^
pr. 130 fl. C. M . s. A. ; dts VarlhclM
Perjatel aus dem Vergleiche von, 11^' '
Juni 1841 pr. 10 fl. E. M . s. A. «""
des Mathias Hcle von Dorn aus denl
Vergleiche vom 5. April 1854, Z. 294b,
pr. 55 fl. C. M. s. A , eingebracht, n^
rüber die Tagfahrl zur ordentlichen mii^ '
lichen Verhandlung auf den

3. Februar 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergcrichts mit del"
Anhange des H 29 a. O. O. angcord""'

Da der Aufenthaltsort der Geklag""
diesein Gerichte unbelannt und dieselb^
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwese""
sind, so hat man zu ihrer Vcrtr t tM
und auf ihre Gefahr und Kosten de
t. t. Notar Paul Vcseljat in Ade lM"
als Curator 2.6 acwm bestellt. ^

Die Geklagten werden hievon zu ^
Eildc verständiget, damit sie allenfalls 5'
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich "" ^
andern Sachwaller bcstcllen und d M ^
Olrichlc namhaft machen, überhaupt '̂ ^
ordlinngsmäßigell Weac einschreiten "
die zu ilzver Vertheidigung erfordcrl'O
Schrille einleiten können, widrigens dl
Rccht̂ jache mit dem aufgestellten 2 " " ^
»lach dcn Äcstinlmungrn der M l l ^ ,
oldnnng verhandelt wcrden und die
klagten, welchen cs übrigens freisteht, ' ^ /
Rcchtsbchelfc auch dein benannttn ^ " ^ ^
an die Hand zu ucucn, sich die aus c ^
V^rabiäumung entstehenden golge« Î
deizumessen haben werden. ,̂

sl. f. Vezilsssskricht Adelsbers, "
V. '^»vcmlxv 1 ^ 1 .
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Nur Gulden _A_ und Btempel

PROMESSEN
auf

Pfandbrief-Lose
<l«r lc. k. privil. Uodoii-Crodit-Anstalt.

9^" Haupttreffer 5 0 9 O 0 0 Guidon ö.W. "^C
(445) 4-1 Ziehung am 15. Februar.

I" dor am 11. J-imior atiittgefundonoii dritten Ziohung dor serbiHChen Lose
wurdo nencrdiugs dor Haupttreffer von 100,000 Franc« in Gold mit einem

yon uns verkauften Loso gewonnen.

Weohslergeschäft der Administration des

... , WIEN, mn -UßKBgiWTWBtk Oll. COIIN,
"Ollzeile 10 and 15. ^^M.mrjmm%yMJ MM Wollzelle 10 und IT,.

^l«^) Nr, »87,

"titte erec. Fcillnetnng.
A m 1 3. F e b l u a r l 8 8 2

^>ld in GenliisN)ttt des dicsgerichllichen
"Meides und Edittes vom 7. Oktober
/ M , Z. 8l)24. die dritte executive F.il-
"enmg der dem Mathias Guna gehöri-
^ > . gerichtlich c>nf 2670 f l . geschätzten
sl ^ " " t Urb.-Nr. .'̂ 25 llli Gallenbera.
luutftüdcn.

cv„ ^- k. Bezirksgericht Littai, am 13ten

( 3 ^ _ _ 2) Nr732»7

Zweite ezcc. Fcilbietung.
. , / " 1 : j . F e b r u a r 1 8 8 2

ru m Vcmähheit des dicsqerichtlichen
3 ^ ""b Edictes vom' 21. Olto-
^ . l l i . ' " ' '^^^8. die zweite executive
w I a " ! ' ^ ^ ' dem Äer.hard Änc.r
m. 8m n ^ ^ ^hörig.n. gerichtlich
buche d., N^'^"blc>l Realität im Grund-
N, ,".s ^""^«'einde Volavlje Einl..

K ' ^ stattfinden.
Iän,,er ^ ' k s g c r i c h t ^^ ° ' ' " " ^ ^ '
, l ^ 6 ü ^ 2 ) ) ir. 524.

6weite ezec. Feilbietung.
A m 2 0 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
Uemäh öksgerichllichcn Bescheides und
Kil tes vom 5. November 1881, Z. 9905,
^e zweite exec. Nealfcilbictung oer dem
Andreas Anjur von Oaberje gehörigen,
9Mchtl,ch mlf 1038 f l . geschätzten Rea-
^Uat Einlage Nr. 13 neu der Steuer«
gemeinde Aulavlje stattfinden.

it. t. Bezlltögerlchl Llltai, am 17ten
Banner 1882.

( 3 6 7 ^ 2 ) Nr. 283.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 8. F e b r u a r 1 8 8 2 .

vormittags von 11 bis 1<i Uhr, wird
Amäh dlesgerlchtllchen Bescheides und
^dictes vom 2 l . Ollober 1881, Z. U275,
«le zweite executive Nealfe>ll,letUl,g der
A ' " < i ^ s Koprlvnilar "on St. Anton
^ c l . î? gchollgrn Realität aä Gilt Stan-
gen Urb.'Nr. 114, ^il>l.-Nr. 65 Steuer,
gemeinde St. Antun, vorgenommen.

K. t. Äezulsgericht Littai, um 10ten
Jänner 1882.

(2ö2-3) Nr759287

Bekanntmachung.
.,,,. Der Maria, den Ialob, Josef und
Michael Ällkovac, dann Maria Butovac
vvn Detjchlna Hs.^ i r . 2, unbekannten
«lufeuthaltes, ructstchtlich deren nnbe.
lailnten Rechtöllachsulgern wurde über
0le Mage ä6 1)1^«. 5. November 1881,
-0-5928, des Iatob Vutovac von De-
^chlna we^eu Ei^enthumsanerlelinung
H n r Peter Persö von Tschernembl als
Kurator iiä u^tuin bestellt nnd diesem
A l Klagsuejcheid, wumlt zum summari-
«ajen Verfahren die Tagsatznng auf den

. ^ ü . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
"ormlttags 9 Uhr, hlergerlchls angeord-
" " wurde, zustellt.
5 "- l. Bczlrlsgencht Tschernembl, am
"- "ovrmber 1881.

( 3 6 6 - 2 ) Nr. 523.

Dritte exec. Feilbietunq.
A m 15. F e b r u a r 1 8 8 2 . "

vormittags vm, I I bis 12 Uhr, wird
gemäß dicsgcrichtlichcn Bescheides nnd
Edictcs vom 21. Oktober 1881, Z, 9271,
die dritte executive Rcalfeilbietung der
dem Johann Suncar von Kresnizberg,
gehörigen Rralilnt iici Stangen Urb.-
Nr. 18, Einl.'')ii. 59 ^ Kiesnizberc,
gerichtlich auf 2360 fl. geschätzt, stalt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 17ien
Jänner 1882.

(73—3) Nr. 0727.

Erinnerung
an den unbetlliml wo dlfilidlicheil Mat-

thäus Schrlhaui«.
Von dem l, l. Grin schlichte î ack

wirb dcm ui'bll.initt wo lilfindlichen Mat-
thäus Schelhauö hiennl erinncrt:

Es habe loiter ihn bei dirson Gerichte
Franz Preuc von EiSücri, die Hla,'.c alls
Illiquidancrlennuüg sriliev auf der R(a
lilät Urb. . Nr. i> u,<1 Dlnn. Eis»,si„
sichergestcllten Forderung pr. /j() ft T. M .
eingebracht, worüdir die Tacjlatzunn !)i»r-
gerichls auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Hhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gctlagtcn
diesem Gerichte nnbclannl nnd derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblomdcn abwê
send ist, so hat man zu seiner Veilretima.
und auf seine Gefahr nnd Kosten den
^orenz Schelhaus von Eignen als Cu»
rator lcä »cwm blstcllt.

âck am 24. Dezember 1881.

(169—2) Nr. 10,560.

Edict
zur Einberung der dem Gerichte unbc-
lannten Erbcn nacli der verstorbenen

A g n e s S v i g e l j .
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird bekannt gemacht, dass am 3ien
J u l i 1880 Agnes Aoigelj von Nieder-
dorf Nr. 7 ohne Hinterlassung emer
lctztwilligcn Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf diefe
Verlassenscyast ein Erbrecht zustehe, so
werden alle diejenigen, welche hierauf
aus was unmer für emem Rechtsgrundc
Anspruch zu machen gedenken, üufgejor-
derl. ihr Abrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres 6>brcchtcs ihre Eros-
ertlärun,j anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Ignaz Grulltar. l. k. Nolar in Loilsch.
als Verlassenschaslscuralor bcstcllt worden
ist, mit jenen, die sich werden elbsertlärt
undihien ^rbrcchtstltel ausgewiesen habei,,
verhandelt und ihnen eingeantwortet, der
nicht eingetretene Theil der Verlassenschajt
aber, oder wenn sich niemand erbserklält
hätte, die ganze Verlassenschaft vom Staate
als crblos eingezogen winde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, an, 24sten
Dezember 1981.

Amtliche Heilberichte
von Chefärzten kais. u. kön. Militär-Lazarethe

in Wien und Oesterreich. i
An den k. k. Hoflieferanten Herrn 3"©1L. H o f f , köiiigl. Commissionsratb,
Besitzer des goldenen Verdienstkrouzos mit der Krone, Kitter hober Orden.

Ertinder
und alleiniger Fabrikant dos Joh. Hoff'schen Malzoxtractes, Hoflieferant der
moisten Fürsten Europas, in Wien, Fabrik: örabeahof, Braunerstrasw Nr.2,

Comptoir und Fabriksniederlage: Graben, Bräunerstrasse Nr. 8. I
K. k. Öarnisonsspital Nr. 23 zu Agram. Das Johann HotTsche Malzextract-

Gosunuheitsbicr und ebenso auch die Malz-Gesundhoits-Chocolado erwiesen sich
boi deren Verwendung im obigen Spitale für lioconvalosconten, dann für solche
Kranke, die an Katarrh- und Roizungszuständen dor Athmuugs- und Vordauungs-
organe litton, als ausgezeichnete diätetische Stärkungsmittel; die Malz-Chooolade
diente als heilsamster Ersatz für den einzustoliendon Kafleegonuss.

Spitals-Chofarzt J)r. Irsciiitz, Dr. Jtiai»er,
01>i;r-8tabsarzt. Btabs- und Abtheüungs-Chofarzt.

K. k. Grarnisonsspital Nr. 2, 1 Abtheilung 297. Hossches Jffalzextract und
Malzchocolade, wolcho im obigen Uariusonssj>ilal zur Verwendung kamen, soJbe
orwiesen nich als gute Unterstützungsmittel für den HeiJprocosn, namentJich das
]\lalzextract war boi den Kranken mit chronischem lirustleidon beliebt und
begehrt; obenso war dio Malz-üesundheits-Choeolade für lieconvalesccnten und
bei geschwächter Vordauungskraft nach schweren Krankheiten oin erquickendes
und sehr beliebtes Heilnahrungsmittel.

])r. Loefl, Ober-Stabsarzt. Dr. Porias, Stabsarzt.
Erzielte Heilerfolge von Abzehrnngsleiden, allgemeiner Zörper-
schwäche, Verdauungsmangel, Appetitlosigkeit, Hals-, Husten-,

Magen-, Brust- und Lungenleiden
durch die iuit 58 holten Auszeichnungen weltgokrünton

Johann H o f sehen Malzfabrikate: das allein echte Johann Hoff-
sche Malzextract-Gesundheitsbier, die Malz-Gesundheits-Chocolade

und Brust-Malzbonbons.
H e i l b e r i e h t

(im Auszuge).
Acht Jahre litt ich an Athombeschwerden, Husten und Blutwallungen im

Kopfe Tag und Nacht, wegen Abnahmo meiner Kräfte schloss ich mit dem Leben
ab. Durch den ärztlichen Rath brauchte ich die Johann Hoff'schen Malzfabri-
kato, und mit Freudon bekonno ich, dass ich jetzt gesund bin und alle meine
Bekannten, die mich jetzt sehen, weine Heilung als ein Wunder betrachten.
Zum Nutaon ähnlich Leidender wünscho icb die Veröffentlichung.

O y a r a l a s J a n o t , Oberlieutenant der Honved.

3WF* Warnung* ~WI
Alle Malzfabrikato tragen auf den Etiketten beigegebene Schntz-

.,. ^J2^*i. marke (Brustbild des Krh'nders und

/jfžj)\ ersten Erzeugers Johann Hofl,
P W S I W M ^ ' " °^Düin stellenden Ovale, daruntor der volle Namenszug „Johann

- V ' f i ^ P 7 v Host'-). Wo dieses Zeichen der Echtheit fehlt, weise mau das
QKJSSSJJ/ ^ibrikat al« falsch zurück. — Die ersten, echten, flchleiuiiösen-
"ys^ srp den Johann Uoff'schen Brust-Malzbonbons sind in blauem Papier.

^!<4»nrt»'* Unter 2 11. wird nichts versondet.
D e p o t » Iia. Z-iStit>a.cla.: G. Piccoli; bei don Kaurleut<*n: Peter

LasHiiik, J^ L. VVencol, Jos. Tordina, Schussnig & Weber; in Cilji: J. Kupk<r-
«ehmied, Apotliokor; in Marbur«r: Max Monco & <Jomp., F. P. Jlollasek; in
(«b'rz: G. ChristofoloUi, Apotheker; in FJuine: N. Pavačič; in Pettau: J. Ka-
ainiir, V. Schollinschegg. (•>>'i4) 4 2

(36-2) Nv. 13.251.

Neassllmielung
dritter ezec. Feilbietung.

Uedcr ?lilsnchc,l des l. l. SleueramteS
îoilsch (i»0m. des Hohen t. l. Anars)

wiro die mil Äeschcld vom 24. Mai
1881, Z 4771. auf den 3. August l. I .
an^ordnel gewesene drille exec. Felllnc-
tnn^ der dem Johann Petloosel von
Mdvedjebrdu Hö.<°Nr. 6 gel/öri^eil Nra
liüt 8ub Neclf.-)ir. U07, U^b.'Nr. 22d,
E l n l ' l i r . 261 «t,ä Herrschajt titsch, mlt
dem frühern Anhange auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hier^crichis reaääu-
Mlludo an^curdnel.

tt. l. VrznMcricht Loitsch, am 23sten
November 1861.
' i N s ; ' ^ Nr. 7183. 7217. 7491. 7508

und 7660,

Erinnerung.
Den «achbeuannten unbekannt wo

befindlichen, resp. deren ebenfalls unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolgern,
als:
1.) Margareth Ramar geb. Pelc von

Gottjchee;
2.) Ailton Zhidic in L i t ta i ;
3 ) Jakob Zvasmk von Trieft;
4.) Franz Kramar von Nlederdorf und
d.) Franz Loy von Gotlschee, wird hie-
uilt erinnert, daseder OlUüdbuchsbescheid:
«<! l.) vtnu 26. Mäiz l. I . . Z- 2386,

womit die Löschung ihrer For-
derung aus Uebergabsvell,ag
vom I. Jul i I860 pr. 300 f l .
f. A. bei Urb.'Ns. 45 »ä Reif.

l̂ ä 2.) vom 30. Mäiz l. I . , Z. 2139,
womit die Löschung des bei
Grundbuchs-Eml.-Nr. 57 llä ^

tastralgemeinde Sufchie haften»
den Psand, echtes;

»ä 3.) vom 23. Jänner 1881, Z. 443,
womit die Einverleibung des exec.
Pfandrechtes bei dessen Realnäi
Urb.Nr. 40l^/I iicl Neifinz für
Lucia Paukl geb. Rassi uctx).
25 f l . ö. W. f. A.;

^l i 4.) vom 8. Juni 1881, Z. 4336,
womit die Einverleibung des exec.
Pfandrechtes auf das sür chn bei
Urb -Nr. 342 kä Reifmz ob
18 f l . und 40 f l . s. A. haftende
Pfandrecht und

aä 5.) vom 26. April l. I . , Z. 2711,
womit die Löschung des für ihn
bei Urb.-Nr. 442 uä Herrfchaft
Reifniz haftenden Pfandrechtes, —

bewilliget wurde, dem un«er einem auf-
gestellten Curator uä kolum Herrn l. t, No-
tar Erhouniz zugesertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am liten
Oktober 1881.

^ 3 7 ^ 2 ) Nr. 13,890.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS Martin Pelri i
von Tfcheuzc» wiro die mit Bescheid vom
2. Inn i 1>"80, Z. 4680, auf den 27sten
Ot.ober »880 angeordnet glwesene drille
lfl'c. Feilbiltung der dem Franz M u -
sfc voil Tscheuza Hs.-Nr. 72 yehöri^n,
gcrich:lich auf 7252 f l . bewerteten Rea-
lität 8ud Rectf.'Nr. W , Urb.-Nr 31 ^ä
Herrschaft Loilsch mit dem frühern Un-
hange auf drn

2 2 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts rsKFgu-
Mknäo angeordnet.

K. k. Vezirlsgericht Loitsch, am 22ften
Dezember 1881.
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Magazin.
la der DauiysuiUhlgaHHe im Hofrautne

ilet Hauses Nr. 6 nächst dem Südbahnhofo
ist ein grosses Magazin, für Getreidolagor oder
aonst trockene Waren «,'ooignot, sogleich und
billig zu vernnoton. — Näheros beim Haus-
eigenthümer, Spediteur Franz IHrker,
l>aselbst werden auch (448) 2—1

ein paar Zugpferde
au vorkaufen gesucht.

500 Ducaten
zahle ich dem. dor beim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
a Flacon 35 kr., jomals *viod<:r Zahnschmerzen
bekuimnt odor aus doin Munde riecht.

J0h. George Kothe, emer. Hoflieferant.
Mödling bei Wien, Villa Kothe.

lu I - ia - iToac l i allein ocht zu haben bei
Herrn Jul . v. Tinköczj, Apotheker, und in
ulleu Apotheken, Drojjuericu, Parfumerion,
Galanterie- und Materialwaren -Handlungen
etc. Kraina. (439) 52 1

Unterzeichneter erlaubt sich oinoni p. t.
|?ublioum ergebonst anzuzeigen, dass er untorm
Heutigen den Gasthof dor Frau

Agnes Hostnik vulyo Kristof
in Stein

übernommen hat und für gute Küche wio
uueh Woino bestens Sorgo tragen und die
billigston Preise berechnen wird; auch em-
pfiehlt or sich zur Beherbergung von durch-
reisenden Fremden bestens.

Hochachtungsvoll

Franz Hrastnik,
(44Ö) 5 1 Fleischhauer.

Notariats- Öoncipist.;
Kin tüchtiger, corrector Verlass-

arbeiter findet sofortige Aufnahme.
Näheres durch die Administration
dieser Zeitung-. (430; 3-2

Für Kraiu, Kroatien und Slavonien
wird oin dmr Landessprachen kundiger

Reisender
d«r Colonialbraiu'he au)" dauernde Stellung
gesucht 1 Bediugnis: Deutschor, tüchtiger
V«rtäafor. mit Kundschaft, und Verhältnissen
bekannt, Christ, lodig. circa 20 Juhro alt —
Offerte nur mit Photographie und Zougnis-
abschrit'ton sub „T. T. 2I.7JJ44 an llnusen-
stein & Yogrler (Otto Maass), Wien.

(384) 3 2

^inGommis,
H M ^ im Spezerei u. Gcmischlmarcll«,

Oefl^äftc c îlt bewandert, dcr briusch,
und jll'vl'ii. Sprache uolll^mülcil mächtig, wiinscht >
placiert zu werden. — Geehrte Anträge werden!
entaegenqenommcn unlcr Chiffre: „ 5 . H . 2 b " j
in F. Müllers Annoncciiduirau in Laibach,

Fabrication roin wollennr

Damen-Kleiflerstoffe,
Kaschrairo, schwarz und iurbi« .̂

Versandt an Priratkundseluift in be-
liebiger Meterzahl. Muster franco. Adresse
für Oesterreich-Ungarn: (5639) 10—8

N. Steinhard, Prag.

TaieTsisiis.
Hieeardo Klein«

Colonialwaren und Südfrüchte,
T T V i e s t , ,97) 4-4

Tlst St. Antonio Nro. I,
vwaeudet uach £auz Oesterreich-Ungarn und
Deutschland in Postpaketen a 5 Kilo gegen
Nachnahme por to f re i und v e r r o l l t , so-
mit ahn t wei tere Spesen für don Em-

pfänger :
Kaffee Ryo . . . fl.4'80

„ Bahia. „ 5 • —
Manilla lid» _ 5 30

.. Manilla I»* „ 550 ^
Malabar w 5 90 -<
Menado % 6 40 v
JHalukuiba t 6 5 5
Port-Prlnoc „ 6 70 5

Tafelren Kangooii „ 140 —
Itlantova „ 1 65 •*
Ostiglia, oitrafein . . „ 1 75

;i Legnago, glace, hochf. „ 185
P. S. Bei Abnahme ron 50 Kilo auf-

wiirta bedeutend« Prsisermässiguug. |

Die

Löschner- Stiftung
f'lr Witwen und Waisen von Verelna-
mitgliedern kommt pro 1882 zur Verleihung.
Mit dorn Armutszeugnisso b«legto Gesuche
wollen bis zum 15. F e b r u a r d. J. boi dor
Voreinsloitung oiugeroicht werden.

Der Verein der Aerzte in Erain zu Lai-
bach nm 13. Jänner 1882. (251) 2 - 2

Eina

Mfli-Kapi
Ten 8 bis 12 Mann für einen Badeort gesucht.
— Näheres: Ka i se r -F ranz - Jose f -Bad
Tüffer in Untorstoierinark. (341) 4—3

Unterricht

im Zitherspiel
wird gründlich ertheilt. — Nähere Auskunft
hierüber io F. Müllers Annoncenbureau.

(349) 3—3

Gesuclit"wird '''fj^LWi
Zimmern bestehondo (339) 3—3

Wohnung
aaranat Zugohör. — Gefällige AutnLgc an die
Bttchhandlung ron lg. v. Kleimnajr & Fed.
Bamberg zu richten.

TwrA schb'ne

Wohnungen
is gesunder Lage mit .'., beziehung.swoiso
•4 Zimmern und Zugohör sind für Georgi »u
Termieten. — Nähere Auskunft erthoilt din j

( Rxpeditien dieses Blattes. (239) 5

I Wäsche-, Leinen- \
J A

| Modewaren-Niederlage I
w von so

I J. C. Hainann, 1
| Laibach, Rathhausplatz^Nr. 17. |
K Beste Bezugaquollo aller Sorten ß
8 Herren-, Damen- und Kinder - Wäsche §
% (eigenes Fabrikat), von der oinfitehston f.

I '-'j b i s s o r g C j i l i i g f.;in-,t<!i- A i i . - f ' u i i rm i g ; .soli- ̂ .<
i Ä dostos l'abrikui, von Leinwänden, Tisch-, %
j M Kaffee-, Hand- und Taschentüchern, Ser- $

g vietten, Chiffon, Oxford, Perkalin, Ba> ̂
ö Chend; grosses Luger ron Jn- und Aus» $
'h liinderCravatten, Oachenez.divorüonWirk- 'Ä
jj5 waren.Handschuhen,Hosenträgern, Hemd- ̂

| ® knöpfen etc. etc. Bosonders ompfohlü zur <«

II Fascbiu£s Saison }
| j Ballhemden, Batict- uu<l Atlascravatten, ̂

• r§; scliwarzo und farl>if,re Seiden- unti Fil ö
1 d' Ecosse-Socken, Seiden- und Batist- |
[} Taschentücher, Gesundheits - Leibchen :i
(pj (Schwoissjiugor), Halstücher otc, und £
K reraichoro rcoüsto und niüglichst bil- ö
2 ligsto Preiae (2ön) ü—3 ö

M Hochachtungsvoll 3

| CJ- J . XlaiiifLiiii- |

® Stoffmuster und Preiscourant» werden &>
Y{ auf Vorlangon franco zugesandt. V>

*%'<• '-",<&}y;~ e'^ss2.3S5®.e^v>«;? ;r^ WSzzWszs1^

Tchmerzlos
»l»n« (f inspli<!»ng. oy!!< die ! l<, idauu,l„ stor^ll^
Mcbica,»^!!!^ uhüc ^o lget ran l l j t i ten inib Vcrllso«
stoinng >,c,It nach f i i ^ r i,: uinäblissen ss.Ulen bch
l^v,u,v,t!,. ganz „ t uen Metliode

Harnröhreuflüsse,
l'l'N'olil flisch «n!sta>,dcnc ,u« auch „c'ch sl! sc»r
l i rval tctc. nnturgemai j . aründllch »nd schxcll

Ve. Ourtmlmn,
Mitglied der mct,, Fakultät,

i^ld,»Anstalt nicht mchv H.,b!<d!ir>icrD,isft, sonder»

Wien, Stadt, Tcilcrgassc Nr. U.
Auch Haittansschlä^. <c lricturün, sslnsti bei

Franc« , Älcichwcht. Uusllichlbar^tt, Pc'Üulil'Nlit

Manneoschwäche,
«bcn,?. »hn« zu schneiden oder zu brennen, 2 „ .
ph i l i s und Geschwüre a«er « r t . B r i c s i i c h
b l c s t l b c V c h a n d l u n s s , Clrcngstc Di«cve<io:>
uelbürgl, und wcrben Medicament« auf Verlang?,!
jofert eingesendet, ^ " ^ <

»nä «limllltliod«

dsi (128) ?

lleilisieli llenl!«, l.zi!läl!li.

szZeliiMili'zpfen
(13) 20—12 boi

doi («!'>) 5

Carmllls Illijon.
Der l). t, Danieinuclt e»niöc;Iisltt mein

dil'öjähri^l'r

Ausverkauf
i'il-ler U>,,<» Mctcr ixodrrücr Spitzen, das
schöne und dilllHC Airnngciiiciit drr )llall'
und Cl'ucert'Toiletten^ und ^.luähnc
neociil)!'! mein schönes ScUimrnl g '̂llj»>ücl°
voller Blumen, wic n»ch in ̂ 'Inngcneu
Nachlfarl'l'ii U1ioir< ,̂ Atlasse nnd Satins;
serurv l̂einslec' in Ball n, Entr^c-ztrnslen,
Pelcrinct nnd Mnutilleu und sldo .iruszes
^a^er in niodernjicil Fischus, Jabots, Nil»
schc», Viilldern, Mieder», Fächer» imd
Stccktlnnnlc«.

Für (5ostüm und 9)taökenbälle
lrunischc <!»juld nnd Silbcrliortcn, Spitzen,
Crcpinen, Franscu, Qnastcn, Futter, wie
noch vcischicdon' in dno ?)-ach eilischlägizic
Artikel. (104) 6 - 5

Hochachtungsvoll

) . s. Benedit't.

WT Direct aus Hamburg. " 9 K

Kaffee
TM wirklichen Engrospreisen aua dem be-

k Kim ton Vprs:\ndtgeschäft ron

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
in Sückchon a, 5 Kilo portof'roi und inclusive

Vorpackung gegen Nachmihmo:
ö.W. h1.

Mown, echt arab., hoch aromat. . . . 7'l.r)
Menudo, hochfoiust iio Geschmack . . 6 50
Ceylon, Perl-, oxtiai'oin 580
Ceylon, blaugrün, odol 5 50
Ceylon, Plantation, extrafein . . . . 5 1 5
Java I., goldgelb, hochf oin 5- —
Java 11., goldgolh, sehr toin, mild . . 4 5 0
Cuba, grün, .sehr fein, kräftig . . . . 4 90
l'erl-Moccn, toin, orgiebig 4 80
YungaN, grün, hochioin, krältig . . . 4 80
Java, bla.ssgrün, foin, kräftig . . . . 4-40
Santos, ergiebig 4'10
Domingo, wohlschoiuckond 3-9U
Klo, kräftig « 75

3*F" Specielle Preis-Verzeichnisse ühor
Thee, Pischwaren, Conserven etc. auf Wunsch
franco und gratis. Uehor dio Eeellität meiner
Lieferungen erhalte ich fortwahrend dio
lobendsten Anerkennungen. ~m® (2'62) \\

Q All9 Arten Q

§ Möbel, §
fS von d«n einfachston bi« TA\ d«» el«- Q
y ganteston, V

i ganze Einrichtungen A
J^von Wohnungon, HOIOIH, Hiidorn etc., T

v Decorationen jeder Art ^
V und allo sonstigen oiji.schlagigon Arbeiton V
Q liefert in bester Ausführung xn billigsten (\
l(Vi) 7 Prisen X

§ Fr.Doberlet, o
Q Tapezierer- u. Möbelgrsclnit't, Q
Q Laibncb, Franciscanorgasae Nr. 14. Q

Filisirajisi
täglich frisch und foin iu

Winters Zuckerbäckerei,
Presch ernplatz. (100) 8

f Zur |
I Faschings-Saison
ru ompfohlo ich daa Nouosto in »

KBallkrägen und Dolmans jj
ßjfsortios d« bal), Ch^nillen-g
jjjÖapottes und Fichus, Kopf'-J
rĵ  und Brust-Bouquets, auch #
K ganze Garnituren für Kopf- jjj
ffiu. Kleiderputz in g«Hchmack- i
£ vollster Ausführung, y urah und jjj
C Atlas in allen Farben, Faille- fl
Kband und Faille enversa
gSatinband in allen Farbeng

ID*und Breiten, spanische Blon-{J)
jßdeu, Point d'Alencon und 3
| g Bretonne-Spitzen, spani- jjj
!rasche Barben, Ruches undS
|ffif228) ß-s Jabots. S
ffi Uostsortiertea Lager yon w

1 Damenmiedern, i
Djin- und ausländisehor F a b r i c a t i o n , i» K
[Jj bekann t vorzügl ichur Fa»;on. $

g Hugo Fischer, jjj
pJ L a i b a c h , P r c s c l i c r n p l a t x . Jj)
v<5d525asE5£5asa5d5a5asasssasas^,

ii ^ ^ i

I 1
I II h e i jÄI

|C. J. Hamann J
I Laibach, Rathhausplatz 17. 1
Kl GroBaes Lagor ron In- und Ausländer M
jij Miodorn in allon Woiten, sowohl in vv»i«fl 11
H wio farbig, TOJI 70 kr. bis 10 fl. uj

i ürjratiüHaiter ,
M für Mädohün ujid Knabon, in woi«s und |V I
M grau, von 1 Ü. 20 kr. bin 4 ti.; bwonder» i I
jjS fliupfohleud |5| r

{ Ball-Mieder, ä
äusserst tfoachmackToil ausgestattet, i n i ' 1
woiss, cr«tn», rosa, blau, ponceau und H I

I; bordoauz.. 1̂
H Boi besseren Miedern wird für echto« M
Y Fiachbuin garantiert. M
iijij Auch werden Mieder genau nacb |J
M Angabe angofortigt. (iäMÖ) (>—<'J I

Trie^ter

C l l l l l l l
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt (ieldeinlagi'ii in öster-
reichischen ßank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Frank«o-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzU'
zahlen.

Dieselbe cscomptiert »llC^
Wechsel und gibt Vorschüsse aut

öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannLen Valuten.

Sämmtliche Operationen finde"
7M den in den Triester Loi*1*
blättern zeitweise angezeigten Ve"
dingungen statt. (ß) 52- 4

>̂r«<t un^ Verlag von Iz . v, k l einmal, r «̂  Fed. V«n,dtlg


